
Rekordergebnis für das Philanthropinum beim Jugendwettbewerb Informatik 

Das Gymnasium Philanthropinum Dessau hat bei der Landeswertung des Jugendwettbewerbs 

Informatik 2026 in Sachsen-Anhalt ein herausragendes Ergebnis erzielt. Mit 456 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern stellte die Schule die größte Teilnehmergruppe im 

Bundesland. Zudem gingen mit 24 Preisträgerinnen und Preisträgern die meisten 

Auszeichnungen an das Philanthropinum. 

Die Ehrung fand am 17. Juni 2026 an der Hochschule Anhalt statt. Insgesamt beteiligten sich 

in Sachsen-Anhalt 2.066 Schülerinnen und Schüler am Wettbewerb. Damit kam fast jede 

fünfte Teilnahme aus Dessau. Auch Dr. Wolfgang Pohl, Geschäftsführer des Bundesweiten 

Informatikwettbewerbs, würdigte in seinem Grußwort die positive Entwicklung: Die 

Teilnehmerzahlen in Sachsen-Anhalt stiegen im Vergleich zum Vorjahr um 27 Prozent. 

Ein Höhepunkt der Veranstaltung war der Gastvortrag von Prof. Schulze über die Zukunft 

von KI-Agenten und deren Einfluss auf die Arbeitswelt. Anhand eines Eisberg-Modells 

verdeutlichte er, wie viel technische Entwicklung und Verantwortung hinter modernen Apps 

steckt und welche Bedeutung Software-Engineering auch künftig haben wird. 

Besonders erfolgreich war Schüler Lion Blaue, der im Gold-Wettbewerb der Klassenstufen 

10 bis 12 die volle Punktzahl erreichte. Dies gelang landesweit nur einem weiteren 

Teilnehmer. 

„Dieses Rekordergebnis zeigt eindrucksvoll das große Interesse und die hohe Kompetenz 

unserer Schülerinnen und Schüler im Bereich Informatik“, freut sich die Schule. Das 

Philanthropinum gratuliert allen Teilnehmenden und blickt bereits auf die nächsten 

Herausforderungen: Im September startet die dritte Runde des Jugendwettbewerbs Informatik, 

außerdem steht für viele Talente noch der Bundeswettbewerb Informatik bevor. 
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